
Heilung und Verwandlung 
unserer Verletzungen ? 

 

Deutsche Regionaltagung 
der Internationalen 

Ökumenischen 
Gemeinschaft 

  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kosten  
 

EZ mit   WC/Du  165 € 
DZ mit   WC/Du  150 € 

EZ  Etagen WC/Du     145 € 
DZ Etagen WC/Du  130 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anreise: 
mit dem Zug: 
ICE über Saalfeld nach Bhf. Rudolstadt;  
Abholung vom Bahnhof nach rechtzeitiger 
Absprache möglich. 
 
PKW mit Navi-Anweisung 
Zielort: 07407 Rudolstadt; In der Schremsche3,  
danach Ausschilderung folgen, an Zeigenheim 
vorbei nach  Schwarzenshof 
 
Anmeldungen: 
Bitte melden Sie sich so schnell wie möglich 
an, spätestens bis zum  1. September.  

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
IEF-Deutsche Region   
Raiffeisenbank Kürten-Odenthal 
BLZ:  37069125 
Ko.Nr. 2103718018  
IBAN  DE1437069125 21037 18018 
BIC GENODED1RKO 
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Dienstag, 24. Sept. 2013, 17.00, bis 
Freitag, 27. Sept. 2013, 13.00 

 
Begegnungs- und  Bildungsstätte 

der Evangelisch-methodistischen Kirche  
Schwarzenshofer Weg 10 

07407  Rudolstadt (Thüringen) 
Tel: 03672-4801-0 

E-Mail: schwarzenshof@t-online.de 
www.Schwarzenshof.de 

 

Schwarzenshof bei Rudolstadt Schwarzenshof  bei  Rudolstadt 



Zum Thema 
Wenn evangelische Partner einer konfessions-
verbindenden Ehe nicht zum Empfang der 
Kommunion in einer katholischen Eucharistiefeier 
zugelassen werden, dann kann es zu lebenslangen 
Verwundungen kommen. Bevor Menschen und 
Kirchen wieder zueinander finden, müssen  
Verletzungen überzeugend überwunden werden, die 
sie einander zugefügt haben. Wie kann das 
geschehen? 

Wir werden diese Frage in dreifacher Hinsicht 
aufgreifen: Anhand einer Heilungsgeschichte aus 
dem Evangelium soll es um persönliche (Un-) 
Heilungsprozesse gehen. Im Blick auf das Jahr 2017 
werden unsere konfessionellen Unversöhntheiten 
zur Sprache kommen. Und in sozial-politischer 
Hinsicht wollen wir uns mit der „Heilung 
verwundeter Geschichte“ im Ost-West-Verhältnis 
und darüber hinaus bei uns und in Europa 
beschäftigen.  

Zum Abschluss feiern wir einen ökumenischen 
Abendmahlsgottesdienst, der auch zur „Heilung und 
Verwandlung unserer Verletzungen“ beitragen soll.   
 

Zum Tagungsort 
Der „Schwarzenshof“ ist ein Begegnungszentrum 
der Evangelisch-methodistischen Kirche mit drei 
Tagungshäusern und einer sehr schönen Kapelle aus 
Holz, dem ehemaligen Backhaus. Er liegt mitten im 
südlichen Thüringer Wald in einer landschaftlichen 
reizvollen Umgebung, die sofort zum Wandern 
einlädt.   
 
 
 
 

Tagungsakzente: 
 

Dienstag, 24. September 
17:00   Anreise und Zimmerverteilung 
18:00   Abendessen 
19:30 Eröffnungsabend mit  

Propst Diethard Kamm und  
Pröpstin i.R. Marita Krüger 

 

Mittwoch, 25. September 
9:30     Heil und Heilung im Evangelium 

Bibelvortrag  mit Irmgard Weth, 
Neukirchen-Vluyn, und    
Gesprächsgruppen 

15:00   Überwindung konfessioneller 
Verletzungen? mit Altbischof  
Axel Noack, Magdeburg/Halle 

19:30  Abend der Begegnung zwischen    
Ost und West  mit dem Direktor  
der Landeszentrale für politische 
Bildung  Frank Richter, Dresden  

Donnerstag, 26. September 
9:30 Mitgliederversammlung 
 mit Wahlen von Vorstand und Beirat 
15:00  Ausflug zur historischen Altstadt               

von Rudolstadt und Bad Blankenburg 
19:30  Gesprächsabend:  

Von Avila 2013 über Prag 2015 nach 
Wittenberg 2017 

Freitag, 27. September 2013 
9:30   Abendmahlsgottesdienst 

in der Kapelle:  
Heilung und Verwandlung 

11:00   Abschlussrunde 
13:00   Abschluss der Tagung 

 

Anmeldung (spätestens bis 1. Juli): 
 
O  Zur deutschen Regionaltagung der IEF 
in Rudolstadt  vom 24. bis 27. Sept 2013 melde/n 
ich/wir mich/uns mit........Person/en  
verbindlich an. 
 
Ich/ wir übernachte/n im: 
 
O Einzelzimmer   mit WC/Du 
 

O  Doppelzimmer  mit WC/Du 
 

O Einzelzimmer   Etagen WC/Du 
 

O  Doppelzimmer  Etagen WC/Du 
 
 
O    Ich/wir reise/n   vorher an, und zwar 

       am: ................ 
 
O    Ich/wir bleibe/n nachher, und zwar 

bis zum:  ....................................................... 

Vor- und Zuname: .............................................. 

Straße:  .............................................. 

PLZ/ Stadt  .............................................. 

Telefon:  .............................................. 
 

 
Datum, Unterschrift: 


